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Arbeitstifche im Laboratorium der Manchg/ier grammar fc]wol 156). — 1/50 n. Gr.

Ausgufsbecken in den Tifchplatten felbl‘c anzubringen, dürfte fich nur dann

empfehlen, wenn blofs an einer Schmalfeite der betreffenden Tifchgruppe ein Aus-

gufsbecken angeordnet iii, wie z. B. im Laboratorium fiir Vorgerücktere der Uni-

verfität Wien (Fig. 150 155), oder wenn die Tifchgruppe aus einer großen Zahl von

Arbeitsplätzen befteht‚ einzelne Praktikanten daher nach den an den Stirnfeiten an-

gebrachten Ausgufsbecken fehr weite Wege zu machen hätten (Fig. 151 156).

Jedes Ausgui'sbecken mufs felbf’credend mit einer Ableitung und diefe wieder

mit einem geeigneten Geruchverfchlufs verfehen fein. Letzterer fell eine thunlichft

grofse Menge Waffer aufnehmen, damit etwa ausgegofi'ene, allzu concentrirte

Säuren etc. zunächf’c durch diei'es W'alTer verdünnt werden und er?: in folchem Zu-

itande in die metallenen Ableitungsrohre gelangen, letztere alfo nicht fo ftark an-.

gegriffen werden.

Am reinlichften find folche Ausgufsbecken, die ganz aus Porzellan hergefiellt

find; zum mindeften verwende man einen Einfatz aus Porzellan, während das äußere

Becken aus gebranntem Thon, aus Gufseifen etc. beftehen kann.

Die Ausgufsbecken im Laboratorium der Bergakademie zu Berlin (Fig. 152 1“) belieben aus Porzellan

und find in der Königl. Porzellan-Manufactur dafelbfi. eigens

Fig. 1521“) Fig. 153158). angefertigt, und zwar mit Wafferverfchlufs, welcher durch das

Auffetzen eines glockenförmigen Deckels auf das mit Abflufs-

löchern verfehene Ableitungsrohr erreicht wird. Die gewählte

Geitalt des Beckens macht, ungeachtet des vorhandenen Itarken

\Vafl'erdruckes, ein Spritzen des VVaflers unmöglich.

Im Budapefter Univerfitäts-Laboratorium beftehen die Aus—

gul'sbecken aus einem äußeren Thongefäfse, in welchem ein

leicht herauszunehmender Porzellantrichter von 60 Grad ein-

gefügt iii; am unteren Theile des Thongefäfses befindet fich

gleichfalls ein leicht abnehmbares Sieh aus gebranntem Thon

und. unter diefem der G6ruchverfchlufs, welcher ca. 2kg

\Vaffer enthält.  Ausgufsbecken. —-

15 6) Nach: Ronms‚EC. T::hnz'calfclmol (md college building ttc. London 1887. P1. 36.

175)Fat:f.-Repr.nach:Zeitfchr.f.Bauw.1882, Bl. 12a.

1555) Faci'. -.Repr nach: Zeitfchr (. Bauw. x867, Bl. 61.


